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TIER: No Drama, jetzt kommt 

das LAMA. Das Trendtier 

verbreitet überall gute Laune 

und ist gerade nicht 

wegzudenken. Nach dem 

Einhorn kommt das Lama!     

TREND PC-SPIEL: „FORTNITE 

BR“ - das Spiel, über das fast 

jeder redet im Jahr 2018! Es 

erschien am 25. Juni 2017 und 

hat seitdem viele Fans 

gewonnen!  

„NEBELNIEK“ WIEDER DA: Wer 

hätte es gedacht, dass er noch 

mal was hochladen würde. Nun 

ist er nach knapp zwei Jahren 

wieder zurückgekehrt. Mit neuer 

Stärke ist er seit dem 

03.06.2018 wieder aktiv. Seinen 

Kanal erstellte er am 09.12.2016 

und sein erstes Video kam am 

28.09.2013 auf seinen Kanal. 

JUGENDBUCH DES JAHRES: 

„TANZ DER TIEFSEEQUALLE“ von 

Stefanie Höfler (ab 12 Jahren). 

 

 

BRETTSPIEL DES JAHRES 2018: 

„AZUL“. Dieses Spiel besteht 

daraus, Muster in einer 

bestimmten Reihenfolge 

zusammenzufügen.  

SOMMERHIT DES JAHRES:  

„BELLA CIAO“ von El Profesor im 

Remix des französischen DJs 

Hugel ist der "offizielle 

Sommerhit des Jahres 2018". 

MODETREND 2018: IVY BÄNDER 

Diese Bänder sollen dafür 

sorgen, dass die Haare nicht ins 

Gesicht fallen, um so beim 

Klettern eine bessere Sicht zu 

ermöglichen. Doch sie sind auch 

gut als Modeaccessoire zu 

gebrauchen. Es gibt sie 

mittlerweile mit über tausend 

Motiven und in unzähligen 

Farben. 

Robin, Klasse 8c 

 

 

 

Nikolausaktion der SV 

erfolgreich 

Auch in diesem Jahr fand am 

06. Dezember wieder die 

NIKOLAUSAKTION DER SV 

statt: Es wurden über 614 

Nikoläuse aus Fairtrade 

Schokolade verschickt. Mehr 

dazu auf Seite 2. 

Empfehlungen der 

Redaktion 

Langeweile in den Ferien? 

Das muss nicht sein! Besucht 

doch mal den CRANGER 

WEIHNACHTSZAUBER oder 

geht gemeinsam ins KINO. 

Noch mehr Tipps für die 

Weihnachtsferien findet ihr 

auf den Seiten 14-19. 
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Ein neues Gesicht an der GHR 

Frau Lehmann arbeitet für Teach First Deutschland (TFD) 

 
DIE REDAKTION DER SCHÜLERZEITUNG FÜHRTE GEMEINSAM MIT EINER REPORTERIN DER WAZ EIN INTERVIEW MIT FRAU 

LEHMANN DURCH.                

Frau Lehmann ist eine Teach First 

Deutschland (TFD) Fellow. Sie hilft in zwei 

neunten Klassen, damit alle Schüler dieser 

Schule ihren Abschluss bekommen. Denn 

auch heute ist es in Deutschland leider 

immer noch so, dass jeder fünfte Schüler 

keinen Abschluss bekommt und somit unter 

gewissen Bedingungen unter die 

Armutsgrenze in Deutschland fällt. Sie hat 

in Braunschweig studiert, das liegt in 

Niedersachsen. Als sie sich aussuchen 

durfte, wo sie arbeiten möchte, hat sie sich 

für NRW entschieden, weil ihre Eltern in 

Hannover leben und sie nicht so weit weg 

von ihren Eltern wohnen wollte. Da ihr 

Freund überall mit hingekommen wäre, 

hatte sie keine Einschränkungen in der 

Ortsauswahl.  

Man muss studiert haben, damit man ein 

Fellow bei TFD werden kann. Das 

Unterstützungsprogramm von Teach First 

Deutschland umfasst eine zweijährige 

Anwesenheit des Fellows an einer Schule. 

Wenn man diese abgeschlossen hat, wird 

man zum Alumni. Aktuell werden Fellows in 

acht Bundesländern eingesetzt: Baden-

Württemberg, Berlin, Brandenburg, 

Hamburg, Hessen, Nordrhein-Westfalen, 

Sachsen sowie Schleswig-Holstein. Als 

Frau Lehmann angefangen hat zu 

studieren, war sie 18 Jahre alt. Sie hat vier 

Jahre studiert, damit sie als Fellow arbeiten 

kann. Als sie an unserer Schule anfing, 

hatte sie direkt einen guten Draht zu 

unseren Schülerinnen und Schülern. 

Gundula Lehmann ist die erste Fellow an 

unserer Schule. Sie unterstützt also bis 

2020 unsere aktuellen Neuner dabei, ihren 

Abschluss zu erlangen.   

Lina (Klasse 6b) und Benjamin (Klasse 8c)
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Nikolausaktion der Schülervertretung 

Traditionell werden Nikoläuse am 6.12. an 

der GHR durch das SV-NIKOLAUSTEAM 

verteilt, die im Vorfeld bei der SV für 

Freunde, Mitschüler, Lehrer und auch für 

Eltern und Geschwister gekauft wurden.  

Der Spitzenwert von 650 Nikoläusen wurde 

in diesem Jahr nur knapp verfehlt: Die 

Bestellungen beliefen sich auf 614 

NIKOLÄUSE. 

Klassenspitzenreiter bei den 

Nikolausbestellungen war die Klasse 6b, 

dicht gefolgt von der Klasse 5a. Auch die 

Lehrerinnen und Lehrer der GHR haben 

zum Teil ganze Klassenbestellungen 

aufgegeben.  

 

FÜR ALLE NIKOLAUSBESTELLUNGEN, DIE 

NATÜRLICH DIE SV-KASSE AUFBESSERN, EIN 

HERZLICHES DANKESCHÖN UND HO HO HO 

 

 

Weihnachtsaktion der Schülervertretung  

Es ist mittlerweile Tradition geworden, dass 

die Schülervertretung den TANNENBAUM für 

das FOYER stiftet. Gemeinsam mit 

Schülerinnen und Schülern der OGS wurde 

das Foyer und der Tannenbaum im 

Dezember dekoriert, um auch an unserer 

Schule in vorweihnachtliche Stimmung zu 

kommen.  

Die SV-Schüler hoffen, dass die Dekoration 

von den GHR-Schülern auch mit RESPEKT 

behandelt wird. 

 

DAS FOYER WURDE VON DEN SCHÜLERINNEN UND SCHÜLERN DER SV UND DER OGS 

LIEBEVOLL DEKORIERT 
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SV-Fahrt: Teambildung und Jahresplanung 

Damit die KLASSENSPRECHERINNEN UND  

KLASSENSPRECHER der GHR sich als „SV-

Team“ besser kennenlernen können und 

ein JAHRESPROGRAMM für die SV-Arbeit 

erstellt werden kann, wurde in der 2. SV- 

Sitzung entschieden, außerhalb der Schule 

in der JUGENDHERBERGE in Hagen 

Rummenohl vom 29.11.18 – 30.11.18 den 

TEAMGEIST DER SV zu stärken und die 

JAHRESPLANUNG aufzustellen. 

 

Kernprogramm des Nachmittages 

waren spezielle Teamübungen 

Um ca. halb zwei trafen wir uns im 

Besprechungsraum. Uns wurden dort die 

Leiter der TEAMÜBUNGEN vorgestellt und 

wir wurden in zwei Teams aufgeteilt. Wir 

gingen hinaus in einen NIEDRIGSEILGARTEN  

und uns wurden die Übungen erklärt.  

Wir sollten auf einem Draht balancieren. 

Ein Partner unserer Wahl sollte uns dabei 

helfen und als Absicherung dienen. Danach 

wurde gewechselt. Bei der zweiten Übung 

sollten wir einen Draht ohne Partner 

überqueren und anschließend über einem 

Draht balancieren, an dem über uns 

Schlaufen hinunter hingen. Als letztes 

mussten wir über einen Stamm 

balancieren. Einige Schüler haben uns mit 

Worten gut zugeredet und uns Tipps 

gegeben.  Diese Übungen wurden 

aufgrund dessen, dass es vorher noch 

geregnet hat, erschwert. Wir haben schnell 

gemerkt, dass es ohne 

verantwortungsvolle Partner und 

motivierende Ansprache der anderen 

Schüler schwer möglich war, die 

Teamübung erfolgreich abzuschließen. Bei 

der dritten Übung stiegen wir auf eine 

Platte, die wie ein Bootsrumpf gebogen 

war. Wir mussten gemeinsam versuchen, 

sie im Gleichgewicht zu halten. Wir 

schafften 27 Sekunden.  

Eine weitere Übung bestand aus dem 

Spinnennetz. Mehrere Seile wurden zu 

einem SPINNENNETZ gebunden und wir 

mussten alle dort hindurch, ohne dass eine 

Klingel läutet und somit Berührungen von 

uns an den Seilen anzeigte. Um die 

Aufgabe zu erschweren, mussten zwei 

Personen oben durch das Spinnennetz 

gehoben werden. Dies konnte man nur als 

echtes Team bewältigen. Diese Aufgabe 

schafften wir ohne große Probleme.  

Im Innenhof der Jugendherberge machten 

wir unsere letzte Übung. Wir mussten mit 

einer begrenzten Anzahl an Platten eine 

DURCH VERSCHIEDENE ÜBUNGEN WURDE DER 

TEAMGEIST DER SV-MITGLIEDER GESTÄRKT 
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bestimmte Strecke überqueren und von 

jeweils zwei Personen wurden die Beine 

aneinandergebunden und die Augen 

verbunden. Diese Aufgabe lösten wir 

wieder sehr erfolgreich. Der Spaß kam 

dabei auch nicht zu kurz. Danach wurden 

wir für unsere Teamarbeit sehr gelobt.   

Unsere Lehrerinnen Frau Avunduk und 

Frau Zagorski zündeten im Kaminzimmer 

nach dem Essen ein Kaminfeuer an und in 

kuscheliger Atmosphäre beredeten wir 

VERSCHIEDENE THEMEN RUND UM DIE SV, 

die uns und unseren Klassen am Herzen 

liegen und die der Schule weiterhelfen 

können. Themen waren u.a.:  

 

       THEMEN RUND UM DIE SV 

Nach dieser umfangreichen Besprechung 

und Meinungsaustausch gingen wir zum 

gemütlichen Teil des Abends über: Wir 

schauten uns auf Netflix den  

WEIHNACHTSFILM „christmas chronicles“ 

mit dem Schauspieler Kurt Russels an und 

von den SV-Lehrerinnen gab es 

Süßigkeiten zum Naschen. 

Nach dem Frühstück am nächsten Tag 

bekamen wir unser Handy und sollten uns 

im Internet in kleinen Gruppen informieren, 

was Schüler-Vertretungen an anderen 

Schulen organisieren. Wir trafen uns 

wieder im Kaminraum und präsentierten die 

Ergebnisse. Danach schrieben wir eine 

ungefähre JAHRESPLANUNG als Fahrplan 

für die nächste Zeit fest.  

IHR KÖNNT ALSO AUF WEITERE AKTIONEN 

DER SV GESPANNT SEIN! 

             Caner (Klasse 7a) und Fr. Zagorski 

 

 

 

Lebensraum Schule 

• Frühstückspause 

• Regenpausenregel 

• Lernräume zur freien 

Verfügung/ 

Foyernutzung und 

neues Mobiliar 

- SV-Sprechstunden 

- SV-Raum 

- Schulkonferenzen und die 

Mitwirkung der SV 

- Spendenaktion für das 

Kinderdorf 

 

WERBUNG 

PRÜFUNGSVORBEREITUNG FÜR DIE 

 ZP 10 
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Schulsiegerin des Vorlesewettbewerbs steht fest 

Nele aus der Klasse 6b vertritt die GHR beim Regionalentscheid  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

           GEWINNERIN DES VORLESEWETTBEWERBS: NELE (KLASSE 6B) 

Am 12.12.18 fand der jährliche 

VORLESEWETTBEWERB DER GHR in der 

Schulbücherei statt. Nach zwei 

spannenden Vorleserunden wurde Nele 

(Klasse 6b) zur Siegerin ernannt.  

Im klasseninternen Vorentscheid der 

Jahrgangsstufe 6 hatten sich die 

Schülerinnen Ayse (Klasse 6a) und Nele 

(Klasse 6b) gegen ihre Mitschülerinnen und 

Mitschüler durchgesetzt. Somit traten Ayse 

und Nele beim Schulentscheid 

gegeneinander an. Die Jury bildeten der 

Schülersprecher Emircan (Klasse 10b) und 

die Deutschlehrerinnen Frau Hiltenkamp, 

Frau Sanders und Frau Schormann. Beide 

Teilnehmerinnen brachten zwei 

Mitschülerinnen zur Unterstützung mit.  

In der ersten Runde las Ayse aus dem 

Comic-Roman Gregs Tagebuch von Jeff 

Kinney vor. Nele entschied sich für den 

Detektivroman Das Geheimnis des 

Bücherhüters von Corinna Gieseler. 

Anschließend lasen die beiden 

Teilnehmerinnen einen von der Jury 

ausgewählten Text vor. Die Entscheidung 

fiel der Jury nicht leicht: Am Ende siegte 

Nele mit einem knappen Vorsprung, Ayse 

belegte den zweiten Platz. Beide 

Teilnehmerinnen gewannen ein Buch.  

Im neuen Jahr wird Nele die GHR beim 

Regionalentscheid des 60. 

VORLESEWETTBEWERBS DES DEUTSCHEN 

BUCHHANDELS vertreten.  

WIR DRÜCKEN NELE DIE DAUMEN UND 

WÜNSCHEN IHR VIEL ERFOLG! 

 

 

 

             

                                  Fr. Schormann 
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Achtklässler in Bäumen 

Der Erlebnistag der GHR bietet Tipps zur Freizeitgestaltung 

 

ROBIN UND BENJAMIN AUS DER 8C GEFIEL DER AUSFLUG 

IN DEN KLETTERPARK OBERHAUSEN 

Am 10.10.2018 waren die 8. KLASSEN von 

früh bis spät im TREE2TREE, einem 

KLETTERPARK in OBERHAUSEN.  Allerdings 

ist dieser kein normaler Kletterpark, wie 

man es kennt, sondern ein besonderer 

Kletterpark, denn hier klettert man nicht an 

einer Wand hoch, sondern es geht hier von 

einem Baum zum nächsten! Dazwischen 

gibt es jede Menge Hindernisse wie 

wackelige Baumstämme, über die man 

hinüber balancieren muss oder eine 

Seilrutsche. Es waren immer kleine 

Herausforderungen, aber das gab den 

Schülern der 8. Klassen den Anreiz weiter 

zu machen, da man nach jedem Hindernis 

ein Erfolgserlebnis hatte.  

Beim Klettern ist man natürlich stets gut 

gesichert. Allerdings muss man selbst auch 

aufpassen, denn die zwei Karabinerhaken 

schützen auch nur, wenn beide richtig 

befestigt sind. Klingt beim ersten Mal zwar 

unsicher, allerdings besteht, solange man 

sich immer gut sichert und sich an die von 

den Mitarbeitern mitgeteilten Regeln hält, 

keine Gefahr. Somit war es auch für alle ein 

schönes und spaßiges ERLEBNIS.  

Wenn man das tut, dann macht es sogar 

mächtig Spaß, sich wie Tarzan zu fühlen, 

während man von einem Baum zum 

anderen schwingt! Das haben sich die 

Schüler natürlich nicht entgehen lassen 

und wollten so schnell wie möglich in die 

Bäume. Man kann dort auf jeden Fall, ob 

man nun Höhenangst hat oder nicht, den 

Tag verbringen und dabei sogar seine 

ÄNGSTE ÜBERWINDEN - das haben auch 

einige Schüler der 8. Klassen gemerkt. 

Tree2Tree ist auf jeden Fall einen Besuch 

wert, um sich von dort mal einen Überblick 

über Oberhausen zu verschaffen. Und bei 

einem Eintrittspreis von gerade einmal 20 € 

muss man auch nicht allzu lange sparen, 

um zwischen den Bäumen hin und her zu 

schwingen. Dort kann man natürlich auch 

viel Lustiges erleben, z.B. haben die 8. 

Klassen herzlich gelacht, als ein Schüler 

mühselig versuchte sich weiter zu hangeln, 

da er vergaß, sein Rollelement 

einzuhängen. Robin Swidergall aus der 8. 

Klasse äußerte sich auch nochmals zu dem 

Ausflug: „Ich fand es sehr schön, ich kann 

den Kletterpark jedem nur wärmstens 

empfehlen!“ 

Benjamin, Klasse 8c



Schulleben 

7 
 

Kennt ihr schon die GVO-AG? 

 

 

DIE MITGLIEDER DER GVO-AG: NICO, SERCAN, FURKAN, ARDA, JOSHUA, OLIVER, KRZYSZTOF (KLASSE 8B) UND HERR LAQUA 

 

Die „GESCHICHTE VOR ORT“-AG besteht aus 

sieben Schülern der Klasse 8b und Herr 

Laqua (Klassenlehrer 8b). 

Bei der GVO geht es um die GESCHICHTE 

BOTTROPS, die in der spannenden Serie 

„GVO CLUB“ erklärt wird. Die erste Folge ist 

schon fertig und wird in naher Zukunft 

veröffentlicht.  

Die Mitglieder der GVO treffen sich immer 

freitags in der fünften Stunde im Raum 

H1.11 von Herrn Laqua. 

 

 

Neue Mitglieder sind immer erwünscht, 

aber man muss viel Zeit mitbringen, da die 

GVO zuverlässige Mitglieder braucht. 

„Die GVO ist eine entspannte Gruppe“, wie 

mir Herr Laqua sagte. Olli sagte: „Man kann 

seine Kreativität frei ausleben und sich mit 

seinen Mitschülern und auch mit anderen 

Schülern austauschen.“ Deshalb ist die 

GVO für alle Schüler, die Interesse an 

GESCHICHTE haben und gerne darüber mit 

anderen kommunizieren wollen.    

Max, Klasse 8b 
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Interview mit Frau Zagorski -   

eine, der beiden SV-LEHRERINNEN 

Was möchten Sie als SV-Lehrerin an der 

Schule verändern bzw. verbessern? 

Was mir ganz wichtig ist: Ich möchte, dass 

ihr Schülerinnen und Schüler einen 

angemessenen Lebensraum in der Schule 

habt und euch die Schule neben dem 

Lernen auch Spaß macht, deswegen 

mache ich auch beim Pausenverkauf mit. 

Ihr verbringt einen Großteil des Tages in 

der Schule. Daher muss Schule als 

Lebensraum auch entsprechend gestaltet 

werden. Mir ist auch noch wichtig, dass die 

Schüler eine Mitwirkung in unserem 

Schulalltag haben und diese im Rahmen 

der SV nutzen. 

Was machen Sie in Ihrer Freizeit? 

Also einen großen Teil meiner Freizeit 

nimmt meine Tochter ein. Sie hat Hobbys, 

Verabredungen, Hausaufgaben...und noch 

ganz viele andere Dinge, die sie macht. 

Dann muss ich noch Einkaufen und z.B. die 

Wäsche machen. Aber wenn ich wirklich 

mal Zeit habe, dann gehe ich gerne 

Schwimmen, treffe mich mit meinen 

Freundinnen und auch mit meinen beiden 

Brüdern z.B. zum Shoppen.  

Manchmal mache ich mir auch mit meinem 

Mann einen schönen Tag.  

Was ist denn Ihr Lieblingsfilm? 

Also einen richtigen Lieblingsfilm habe ich 

gar nicht. Ich schaue gerne Sciencefiction 

und spannende Serien und Filme. 

Was war denn in Ihrer Schulzeit Ihr 

Lieblingsfach?  

Mein Lieblingsfach in der Schule war 

Informatik. Selbst Spiele programmieren 

hat mir da sehr viel Spaß gemacht. Apps 

gab es damals noch nicht.  

Dabei erinnere ich mich aber auch gerne an 

meinen Lieblingslehrer. Das war allerdings 

mein Deutschlehrer, den ich ganz toll und 

sympathisch fand. Seine Art zu unterrichten 

und das Verhältnis zu den Schülern ist 

heute noch ein Vorbild für mich.  

Er hatte grau-weiße Haare. Während der 

Abschlussfahrt haben wir Schülerinnen ihm 

als Scherz einen Kaktus mit weißen 

„Haaren“ gekauft, der ihm sehr ähnlich sah. 

Zum Glück hat er darüber gelacht! 

So dann kommen wir zur letzten Frage: 

Wen oder was würden Sie retten, wenn 

die Schule brennt? 

Also als erstes natürlich die Schülerinnen 

und Schüler. Das ist doch klar - und dann 

das Klassenbuch und mich selbst.  

Danke für das Interview!  

 

Nele, Klasse 6b 
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Die verbotene Pforte  

Löse das Weihnachtsrätsel und gewinne einen 5-Euro-Gutschein für 

den Pausenverkauf 

Eine junge Frau schleicht sich abends zu 

einer Tür, öffnet diese heimlich, nimmt sich 

etwas hinter der Tür, isst es auf und 

verschließt die Tür wieder sorgfältig. 

Am nächsten Morgen geht sie wieder zur 

gleichen Tür, öffnet diese und lässt sie 

diesmal weit geöffnet stehen.  

Hier kommt die RÄTSELFRAGE: 

WELCHE VERBOTENE PFORTE HAT DIE FRAU 

GEÖFFNET? 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wer die Lösung weiß, kann eine E-Mail mit 

der richtigen Antwort an die E-Mail-Adresse 

SchuelerzeitungGHR@gmx.de senden. 

Unter den richtigen Einsendungen verlosen 

wir einen 5-EURO-GUTSCHEIN für den 

PAUSENVERKAUF.  

VIEL GLÜCK! 

           Lina, Klasse 6b 

Witze 

 

„Warum schmeckt der Apfel nach Eistee?“ 

     Kevin (23) isst zum ersten Mal einen Pfirsich. 

    Oliver, Klasse 8b 

Ein Schüler schläft im Unterricht.  

Der Lehrer weckt ihn: „Ich kann mir nicht 

vorstellen, dass das der richtige Platz zum 

Schlafen ist!“ Darauf der Schüler: „Ach, es 

geht schon. Sie müssen nur leiser 

sprechen!“  

Lina, Klasse 6b 

mailto:SchuelerzeitungGHR@gmx.de
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  Comic des Monats 

 

gezeichnet von Muzaffer, Klasse 7b 

 

Weihnachtsmandala 

 

gezeichnet von Ezgi, Klasse 6b 
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Ausmalbilder 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

gezeichnet von Saran, Klasse 7b 
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gezeichnet von Saran, Klasse 7b 
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 Tipps für die kalte Jahreszeit  

 

 

Spieletipp: Yu-Gi-Oh 

 

YU-GI-OH ist ein CHINESISCHES 

KARTENSPIEL, das im Jahr 1994 erfunden 

und zum ersten Mal im Jahr 1996 

veröffentlicht wurde. Seitdem kommen 

immer wieder NEUE KARTEN auf den Markt 

und so steigt der Preis der älteren Karten 

jährlich um einige Euro. Deshalb gibt es 

Karten, die in die Millionen gehen.  

Das Spiel ist gar nicht so schwer, auch 

wenn es zuerst so aussieht: Jeder Spieler 

hat zu Beginn 4000 Leben. Auch wenn sich 

das erst nach viel anhört, ist es das nicht. 

Ein Deck (Kartenstapel) besteht aus 80 

Karten, 20 Zauberkarten, 20 Fallenkarten 

und 40 Monsterkarten. Zauberkarten sind 

effektlastig und verzaubern oft andere 

Monster oder den Spieler direkt. 

Fallenkarten werden meist im Zug des 

Gegners gewirkt. Sie machen im Grunde 

genau dasselbe wie die Zauberkarten, nur 

dass sie immer gespielt werden können. 

Monsterkarten sind der Grundbaustein 

eines Decks, sie können einen Spieler 

verteidigen und für ihn angreifen. Wenn ein 

Spieler keine Monster auf dem Feld hat, 

kann er von seinem Gegner direkt 

angegriffen werden. 

Wenn ein Spieler keine Lebenspunkte 

mehr hat, ist das Spiel für ihn vorbei. Karten 

gibt es in fast jedem SPIELWARENLADEN 

oder in eigenen KARTENSHOPS. 

         Robin, Klasse 8c 

 

 

 

 

1. Eine WÄRMEFLASCHE machen. 

 2. INGWERTEE oder andere Tees trinken. Ingwertee wärmt am besten von 

innen, so soll man nicht krank werden.  

 

 

3.   Nach kalten Spaziergängen WARM BADEN.  

 4. Sich nach dem ZWIEBELPRINZIP kleiden, also schichtenweise Kleidung 

tragen. 

 5. TASCHENWÄRMER verwenden, da diese kompakt und leicht sind und einen 

z.B. auf Weihnachtsmärkten warm halten. 

Max, Klasse 8b 
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THE LEGEND OF ZELDA:  

Breath of the Wild 

 

 
In „THE LEGEND OF ZELDA: BREATH OF THE 

WILD“ erlebt man als Spieler das riesige 

Abenteuer von LINK, dem Protagonisten 

aller Spiele dieser Reihe. Anders als in 

seinen vorherigen Abenteuern jedoch hat 

man erstmals die Möglichkeit, ganz Hyrule, 

dies ist das Land der Zelda-Reihe, zu 

erkunden. Als Hauptaufgabe hat man 

wieder GANON zu besiegen, welcher vor 

langer Zeit das Reich zerstört hat, jedoch 

ist das hier nicht die leichteste Aufgabe, da 

Link seine kompletten Erinnerungen 

verloren hat. Dadurch fühlt man sich, wenn 

man das Spiel ohne Erfahrung spielt, noch 

mehr in die Rolle des Helden 

hineinversetzt.   

Auf dem langen Weg von Link muss man 

allerdings auch einigen GEFAHREN 

entgegentreten. Dazu zählen massig 

optionale Bosse, welche in der gesamten 

Welt verteilt sind, unzählige verschiedene 

Monster, welche alle das Ziel haben, das 

Abenteuer vorzeitig zu beenden sowie die 

Schreine, kleine Prüfungen, Rätsel oder 

Kämpfe, um zusätzliche Herzen und 

Ausdauer zu erlangen, um für den finalen 

Kampf gut gerüstet zu sein.  

Insgesamt ist „The Legend of Zelda: Breath 

of the Wild“ ein sehr GELUNGENES SPIEL, für 

Gamer und Spielliebhaber aller Genres AB 

12 JAHREN. Der Spielspaß bleibt die 

gesamte Zeit über vorhanden, und auch 

Freunde des rasanten Gameplays, die 

nicht so begeistert von großen und langen 

Erkundungstouren sind, kommen auf ihre 

Kosten. Das Spiel ist auf NINTENDO SWITCH 

und WII U vorhanden, wurde am 

03.03.2017 released und ist ab 49,95 € 

erhältlich. 

Es ist auf jeden Fall seinen Preis wert, mit 

1080 Pixeln kann man es am Fernseher 

genießen. Einen Downloadcode mit einer 

komplett neuen Geschichte, welche neben 

der Spieldauer von knapp 300 

Spielstunden des Hauptspiels nochmals 

knapp 100 Spielstunden obendrauf legt, ist 

für gerade einmal 19,95 € erhältlich.         

                        

  
Benjamin, Klasse 8c 

 

 

 

 

LINK AUS „THE LEGEND OF ZELDA“ 
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    Harry Potter, eine Welt der Magie 

 

Harry Potters Geschichte 

HARRY POTTER war ein ganz normaler 

Junge. Er lebte bei seiner Tante und 

seinem Onkel, da seine Eltern bei einem 

Autounfall starben. Das zumindest 

erzählten ihm Onkel und Tante. An seinem 

11. Geburtstag erfuhr Harry davon, dass er 

ein ZAUBERER war. Von dem Tag an 

musste Harry sich allen möglichen 

Gefahren stellen. Harry erfuhr, dass ein 

böser ZAUBERER seine Eltern getötet hat. 

Dieser Zauberer hat auch versucht, Harry 

zu töten, doch durch wundersame Weise 

hat Harry überlebt! Kaum einer wagt es, 

den Namen des bösen Zauberers 

auszusprechen: LORD VOLDEMORT. 

Der Hogwarts-Express 

Als Harry dann in dem Zug saß, der von 

GLEIS 9 ¾ zur Zaubererschule fuhr, lernte 

er RON kennen, einen großen Jungen mit 

rötlichen Haaren. Die beiden verstanden 

sich sofort. 

Harrys Freunde 

Harrys zwei treue Freunde sind HERMINE 

GRANGER und RONALD  WEASLEY (kurz = 

Ron). Hermines Eltern sind MUGGEL 

(MUGGEL = Nicht-Zauberer). Manche 

Zauberer mögen keine Hexen und 

Zauberer, die von Muggeln abstammen. 

Ron hingegen kommt aus einer reinen  

 

ZAUBERER-FAMILIE. Ron gibt damit nicht an 

oder ähnliches. Für ihn ist es egal, ob man 

nun muggelstämmig ist oder nicht. 

 

Hogwarts – Schule für 

Hexerei und Zauberei 

Harrys Schule ist ein wirklich 

magischer, wundervoller, 

fantasievoller und eigenartiger Ort. Der 

SCHULLEITER ist niemand anderes als 

ALBUS DUMBLEDORE! 

 
Schulleiter und Mentor 

ALBUS DUMBLEDORE ist 

Harrys Mentor und 

Schulleiter. Er unterstützt 

Harry im KAMPF GEGEN VOLDEMORT. 

Dumbledore ist geheimnisvoll und verrät 

nicht gerne etwas über sich. Lange nach 

DUMBLEDORES TOD erfuhr Harry, dass 

Dumbledore eine Schwester und einen 

Bruder hatte. 

 

Falls ihr HARRY POTTER noch nicht kennt, 

hoffen wir, dass ihr euch dafür BEGEISTERN 

könnt, wie es viele vor euch und nach 

euch noch tun werden!!! 

Nele, Klasse 6b 

HOGWARTS 
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Spotlight: Eine coole Serie für Schüler 

Die Serie SPOTLIGHT läuft 

montags bis freitags auf 

NICKELODEON um ca. 19:40 

Uhr. Die Serie spielt an der 

BERLIN SCHOOL OF ARTS. 

Azra, Ruby, Jannik, Toni, Mo, 

Samuel, Luke, der Direx und 

der Lehrer Samet sind die 

Schauspieler, die immer 

wieder vorkommen. In der 

DRITTEN STAFFEL sind viele 

neue Darsteller 

dazugekommen, sie heißen: 

Rocco, Greta, Emily, Tim, 

Moritz, Lotte und Milan. Moritz 

hat im Film einen YOUTUBE-

KANAL, dieser heißt 

heymoritz. Auch die 

MUSICAL.LY-Twins Lisa und 

Lena spielen eine Rolle. Man 

muss ein besonderes Talent 

haben, um in diese Schule zu 

kommen, z.B. muss man 

tanzen oder singen können. 

Dafür muss man ein CASTING 

bestehen. Toni und Ruby sind 

die besten Freunde aller 

Zeiten. Sie können sich nie 

trennen, aber Ruby muss zu 

einem Casting, das zwei 

Monate dauert. Deshalb ist 

Toni sehr traurig, aber nach 

zwei Monaten kommt Ruby 

zurück. 

 

 

Phantastische Tierwesen: Grindelwalds Verbrechen 

„Phantastische Tierwesen: 

Grindelwalds Verbrechen“ ist 

der FOLGEFILM von 

„Phantastische Tierwesen 

und wo sie zu finden sind“. Es 

geht weiter in der Welt von 

NEWT SCAMANDER und 

seinen Freunden und Feinden 

- und gleichzeitig in der 

Vergangenheit der Harry-

Potter-Oktologie. 

Newt muss mit seinen 

Freunden JACOB, TINA, 

QUEENIE und natürlich auch 

den süßen NIFFLERN sowie 

den kleinen BOWTRUCKLES 

ein Rätsel nach dem anderen 

lösen und mehr über sich und 

die Vergangenheit der 

eigenen Freunde erfahren. 

CREDENCE wird natürlich auch 

nicht außer Acht gelassen, 

dieser ist mittlerweile auf der 

Suche nach seiner echten 

Mutter, nachdem er bei einem 

tragischen Zwischenfall 

vertauscht wurde. 

GRINDELWALD baut allerdings 

auch schon eine Art Armee 

auf, um die Welt der Magie 

und der unergründlichen 

Geheimnisse sowie die 

Zauberei generell an die 

Macht zu bringen, damit nicht 

mehr die Muggel über die 

Welt regieren, sondern die 

Zauberer und Hexen dieser 

Welt. Dies führt allerdings 

lediglich zu einem ewig 

langen Krieg, bei dem Magie 

und Waffen eingesetzt 

werden. Und im Stress um die 

Oberhand in dieser Schlacht 

kann man mittlerweile nicht 

mehr wissen, wem man noch 

trauen kann und wer einen 

nur hinters Licht führen will… 

„Phantastische Tierwesen: 

Grindelwalds Verbrechen“ ist 

der ideale Film für 

MAGIELIEBHABER und Fans 

der Harry-Potter-Reihe sowie 

für Leute, die die großen und 

kleinen Tierwesen gerne 

sehen wollen. AUF JEDEN 

FALL IST DER FILM EINEN 

KINOBESUCH WERT! 

Benjamin, Klasse 8c

Ezgi, Klasse 6b 
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Unser Freizeittipp für die Weihnachtsferien: 

Der CRANGER WEIHNACHTSZAUBER 

 

 

 

 

 

 

 

Vom 23. November bis zum 31. 

Dezember 2018 öffnet erstmals der größte 

Weihnachts-Themenmarkt seine Türen. Mit 

einer Mischung aus moderner KIRMES-

Energie und traditionellem 

WEIHNACHTSMARKT. 

Für eingefleischte Weihnachtsmarktfans ist 

der CRANGER WEIHNACHTS-THEMENMARKT 

auf jeden Fall ein neues Erlebnis, da der 

Markt traditionelle Dinge wie 

Glühweinstände und Buden mit 

WEIHNACHTSLECKEREIEN, modernsten 

Fahrgeschäften und einem RIESENRAD 

abrundet.  

 

Es gibt Attraktionen wie das TONGA-

KARUSSELL, das Besucher auf 45 Meter 

Höhe durch die Luft jagt und dabei Feuer 

aus Röhren speit. Aber auch klassische 

Angebote wie Pfeile werfen oder Dosen 

werfen kann man dort erleben.  

WEIHNACHTSFOTOS kann man in den 

liebevoll dekorierten Kulissen mit Elfen und 

Rentieren machen. Allgemein gesagt ein 

SCHÖNES ERLEBNIS, das aber nicht mit 

einem traditionellen Weihnachtsmarkt 

vergleichbar ist, da dort kaum eine ruhige 

und besinnliche Stimmung aufkommt. 

 
             Max, Klasse 8b 

ÖFFNUNGSZEITEN: 

Mo - Fr: 14:00 - 22:00 

Sa - So: 12:00 - 22:00 

An der Cranger Kirche 

44653 Herne 

       WEITERE INFOS UNTER:  

www.cranger-weihnachtszauber.de 

 

 

 

 

DER FLIEGENDE WEIHNACHTSMANN 
© Cranger Weihnachtszauber 

DAS FAHRGESCHÄFT „SNOW MAGIC“ 
© Cranger Weihnachtszauber 

 

© Cranger Weihnachtszauber 
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Die fünf Dinge, die ihr über Artikel 13 wissen müsst 

 

 

 

 

 

 

 

1) Was ist ARTIKEL 13 überhaupt? 

In erster Linie ist der ARTIKEL 13 eine 

URHEBERRECHTSREFORM DER EU, laut der 

zukünftig nicht mehr der Benutzer von einer 

Social Media Plattform für 

Urheberrechtsverletzungen zahlen muss, 

sondern die Plattform wie YouTube. 

2) Gibt es YouTube bald nicht mehr? 

Wahrscheinlich werden die bekannten 

Kanäle wie z.B. Standard Skill, Rewi und 

Bibis Beauty Palace erhalten bleiben. Sie 

bleiben weiterhin so bestehen wie sie sind 

(die gleichen Inhalte). 

3) Welche Plattformen sind betroffen? 

Es sind alle Seiten betroffen, auf denen 

Menschen Inhalte und Bilder hochladen 

können. Damit sind Instagram,  

 

 

 

 

Facebook, Twitter, Snapchat, YouTube 

und Discord gemeint.  

4) Stimmt alles, was über Artikel 13 

gesagt wird und wieso heulen alle 

YouTuber rum z.B. Prank broos? 

Nein, es kann nicht alles stimmen, was 

über Artikel 13 gesagt wird, da viele nur ein 

GEFÄHRLICHES HALBWISSEN haben. 

Deshalb machen auch viele YouTuber 

Videos, in denen sie das Ende des 

Internets vorhersagen. Das stimmt aber so 

nicht. 

5) Kann ich Artikel 13 verhindern? 

Das kann man nicht sicher sagen, aber es 

gibt eine PETITION namens Change.org. 

Dort kann man gegen Artikel 13 

unterschreiben. 

Max, Klasse 8b

     

 

 

VIELE SOCIAL MEDIA PLATTFORMEN BETRIFFT  
ARTIKEL 13 
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PewDiePie vs. T-Series 

Ein aktuell großes Thema auf YOUTUBE ist 

der „Abonnentenkrieg“ zwischen 

PEWDIEPIE und T-SERIES. Eine lange Zeit 

war PewDiePie unangefochten Platz eins 

auf YouTube. Doch wie aus dem Nichts 

kam ein MUSIKKANAL namens T-Series und 

das Abonnentenrennen könnte nicht 

spannender und knapper sein. PewDiePie 

ist ein GAMING-YOUTUBER, der seit dem 

29.4.2010 auf YouTube ist. T-Series ist ein 

Musikkanal, den es seit dem 13.3.2006 

gibt. 

        Oliver, Klasse 8b 

 

Steckbriefe von YouTubern 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

STECKBRIEF JULIEN BAM 

Alter: 29 Jahre  

Abonnenten: 5,026,250 (Stand: 29.10.18) 

 Aktueller Wohnort: Aachen 

Veröffentlichte Videos: 232 (Stand: 29.10.18) 

• macht einen Umsatz im Jahr von 53.100 

€ bis 850.400 € 

• lädt (so gut wie) jeden Freitag ein 

Video hoch 

• ist in Deutschland Platz elf der am 

meist abonnierten Kanäle 

• aufwendige und gut produzierte Videos 

• Comedy Videos 

• hat seinen Kanal am 17.2.2012 eröffnet 

• kommt ursprünglich aus Asien 

Quellen: Socialblade, YouTube-Wiki 

 

STECKBRIEF REZO 

• er hat 125 Videos hochgeladen 

• 1.386.965 Abonnenten hat er auf 

YouTube (Stand: 19.11.2018) 

• 29 Jahre alt 

• wurde am 14.8.1989 geboren                                         

• blaue Haare 

• Musik- und Comedyvideos 

• hat seinen Kanal am 17.9.2015 

eröffnet 

• macht einen Umsatz von 29.300 € 

bis 469.500 € im Jahr 

Quellen: Socialblade, YouTube-Wiki 
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 So feiern wir Weihnachten 

Auf die Weihnachtsferien freuen sich alle, aber jeder feiert das WEIHNACHTSFEST 

anders. Wir haben SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER DER GHR gefragt, ob und wie sie das 

Weihnachtsfest feiern.

 

DIESEN TOLLEN „BAUM DER WÜNSCHE“ HAT FRAU GÓMEZ PAVÓN GEMEINSAM MIT DEN SCHÜLERINNEN UND SCHÜLERN DER GHR  

DEKORIERT. 

 

Ron, IK 1: 

An Weihnachten bekommen wir zwei bis 

drei Geschenke. Wir sind eine große 

Familie. Wir essen zusammen typisch 

deutsches Essen, manchmal Spaghetti 

oder thailändisches Essen. Wir gehen in 

die Kirche und singen. Ich bekomme 

Geschenke vom Weihnachtsmann. Einen 

Tag vor Weihnachten kann ich nicht 

schlafen, weil ich aufgeregt bin.  

 

Selman, IK 2: 

Ich feiere Weihnachten mit meinen 

Freunden, ohne Geschenke. Wir essen 

Süßigkeiten. Wir gehen nicht in die Kirche 

und singen auch nicht. 

Zosia, Klasse 6a: 

Wir essen an Heiligabend Fisch. Mein 

Vater bereitet den Fisch zu, während meine 

Schwester und ich den Tisch decken. Wir 

lassen am Tisch immer einen Platz frei, 

falls jemand spontan kommen möchte. 

Nach dem Essen gibt es Geschenke, dann 

gehen wir in die Kirche. Nach der Kirche 

treffen wir uns bei uns zu Hause oder bei 

meiner Cousine. Meine Oma kommt auch 

vorbei und es findet noch eine kleine 

Bescherung statt. 

Mahdi, IK 2: 

Ich feiere mit meinem Betreuer und meiner 

Freundin. Wir essen zusammen und 

bekommen Geschenke. Wir kochen etwas 
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Leckeres. Danach gehen wir in die Kirche 

und wir singen.  

Esraa, IK 1: 

Ich feiere keine Weihnachten, aber 

Opferfest. Wir freuen uns sehr, weil wir die 

religiösen Rituale beendet haben. Wir 

stellen Süßigkeiten her. Wir kaufen neue 

Kleider und wachen früh am Morgen auf. 

Wir tragen unsere neuen Kleider, gehen 

zum Haus der Großeltern, besuchen 

Freunde und spielen dann draußen.  

Saran, Klasse 7b: 

Wir feiern eigentlich keine Weihnachten, 

aber meine Eltern und meine Familie 

treffen sich an den Weihnachtstagen. Dann 

wird geredet, gelacht und gemeinsam 

gegessen. Wir Kinder bekommen ein oder 

zwei Geschenke und etwas Geld.   

Ciprian-Constantin, IK 1: 

Ich feiere Weihnachten am 24. Dezember. 

Die Geschenke kommen um 0:00 Uhr. Ich 

bekomme zwei Tüten: Eine mit Leckereien 

und eine mit Kleidung und etwas Geld. 

Danach feiere ich mit meiner ganzen 

Familie, wir hören Musik und wir haben 

Spaß. Wir essen rumänisches und 

deutsches Essen, wir sind fröhlich. Ich 

bekomme von meiner ganzen Familie viele 

Geschenke - von meinen Eltern, meinem 

Onkel, meiner Oma und meinem Opa, von 

meiner Schwester und vielen mehr.  

Abdul Samad, IK 1: 

Ich feiere Weihnachten mit meiner Familie. 

Wir essen zusammen Pizza und Pommes. 

Wir gehen zusammen in die Kirche. Ich 

bekomme Süßigkeiten. Die Kinder 

bekommen auch Süßigkeiten. Von meinen 

Eltern bekomme ich Geschenke, zum 

Beispiel Fußballschuhe oder einen Ball. Ich 

feiere das Weihnachtsfest auch mit meinen 

Freunden. 

Ali, IK 2: 

An Weihnachten fahre ich nach Berlin mit 

meiner ganzen Familie. Es gibt viele 

Geschenke. Dann gehen wir in einem 

Restaurant etwas essen wie Pizza oder 

Döner. Danach singen wir Lieder und 

tanzen. 

Abdul, IK 2: 

Ich feiere Weihnachten mit meiner Familie 

und mit meinen Freunden. Wir bekommen 

manchmal Geschenke von unseren Eltern, 

z.B. Geld. An Weihnachten sind wir zu 

Hause. Ich esse mit der Familie und wir 

haben Spaß. Wir gehen nicht in die Kirche 

und singen keine Lieder. 

Charlotte, Klasse 6a: 

Mein Vater, meine Schwester, mein Bruder 

und ich gehen am 24. Dezember in die 

Kirche. Meine Mutter bleibt zu Hause und 

bereitet das Weihnachtsessen zu. 

Meistens gibt es Pute. Wenn wir nach 

Hause kommen, liegen die Geschenke 

unter dem Tannenbaum. Wir gucken erst 

einen Weihnachtsfilm, danach essen wir 

und packen dann die Geschenke aus. Am 

ersten Weihnachtsfeiertag gehen wir zu 

den Großeltern, am zweiten 

Weihnachtsfeiertag besuchen wir meine 

Tante.  



 

 
 

 

 

 

 

Termine 

Dezember 

21.12.- 04.01. Weihnachtsferien 

Januar 

08.01. Talentscouting 

22.01. 9a BIZ Gelsenkirchen 

23.01. Jahrgang 10 Crashkurs NRW 

24.01. 9b BIZ Gelsenkirchen 

25.01. 9c BIZ Gelsenkirchen 

28.01. - 01.02. Jahrgang 10 Praxiskurse 

Februar 

04.02. - 22.02. Schülerbetriebspraktikum 
04.02. - 07.02. Themenwoche 
08.02. Zeugnisausgabe 
25.02. Jahrgang 9 Projekttag Praktikum 
25.02. - 01.03. Skifreizeit 
 

März 

04.03. Rosenmontag 
05.03. beweglicher Ferientag 
12.03. Lernstand Deutsch Jahrgang 8 
14.03. Lernstand Englisch Jahrgang 8 
19.03. Lernstand Mathe Jahrgang 8 
28.03. Girls' und Boys' Day Jahrgang 8 
 
April 

15.04. - 26.04. Osterferien 

 

Die Redaktion 

DIE MITGLIEDER DER SCHÜLERZEITUNGS-AG:  
Oliver (Klasse 8b), Benjamin, Robin (Klasse 8c),  
Muzaffer und Saran (Klasse 7b), Nele, Lina und Ezgi 
(Klasse 6b). Auf dem Foto fehlt Max aus der Klasse 
8b. 
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Du möchtest einen Artikel über ein 

Ereignis (Sport, Feste, Aktionen, …) 

schreiben? 

DANN LEG LOS! 

 

Du malst Karikaturen? 

DANN GIB SIE AB! 

 

Du kennst tolle Witze? 

SCHREIB SIE FÜR UNS AUF! 

 

Du magst Gedichte? 

DICHTE UND GIB DAS ERGEBNIS BEI UNS 

AB! 

 

Du willst etwas tauschen oder 

verschenken? 

DANN GIB UNS EINEN ZETTEL MIT DEN 

NÖTIGEN INFORMATIONEN UND WIR 

MACHEN DARAUS EINE KLEINANZEIGE! 

 

Dir geht etwas gegen den Strich? 

SCHREIB EINEN KOMMENTAR DARÜBER! 

 

Du arbeitest im Unterricht an einem 

besonders spannenden Projekt? 

SCHREIB ETWAS DARÜBER! 

  

Du möchtest deine Meinung zu einem 

Artikel abgeben? 

SCHREIB EINEN LESERBRIEF! 

 

Eure Beiträge könnt ihr bei Frau 

Schormann und Frau Zagorski abgeben 

oder an die E-Mail Adresse der 

Schülerzeitung senden: 

 

 SchuelerzeitungGHR@gmx.de 

 

Wir wünschen euch ein schönes 

Weihnachtsfest, erholsame Ferien und 

einen guten Rutsch in das neue Jahr 2019! 


